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„Wüten die Flammen in 
Deinem Haus, rufst Du nach 
Gott und der Feuerwehr aus.  

Ist aber gelöscht das 
Flammenmeer, so vergisst Du 

Gott und schimpfst auf die 
Feuerwehr“ 
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WIR SITZEN ALLE IN EINEM BOOT!!! 
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DAS JAHR 1890 – NICHT SCHLECHT …!!! 
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Um was geht es heute …??? 
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Wer entnimmt 
Wasser aus 
Hydranten 

Technik/Hydraulik 
zur  

Entnahme von 
Trinkwasser aus HY 

Verfahren zur  

Entnahme  

von Trinkwasser 
aus HY 

Entspricht die 
Wasserentnahme 
den rechtlichen 

Vorgaben? 

Gibt es bekannte 
Problemfälle? 
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Lösungen? 



Was kann alles passieren??? 
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Fall Weilheim während eines Brandes 
DN 400!!! 
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DVGW-Praxistest Achengruppe 04/2014 
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ACHENGRUPPE: 1 – 3 FÄLLE PRO JAHR!!! 
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Das Argument „euer Netz ist so alt und schlecht“  

Kam schon von FFW-Kameraden! 

Bei Druckschlag > 30 bar haut es so manch 

„neues Netz“ auch „raus aus den Socken“! 
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Nur ein kleiner Auszug von Schäden … 

• Stadt Tittmoning Rohrbruch nach HY‐Nutzung durch Kanalspüler: GG DN 80 04.02.2004 

• Kirchheim ‐ Stadt Tittmoning Rohrbruch nach Tankbefüllung durch FFW Kirchheim: GG DN 100 03.11.2005 

• Holzhausen ‐ Stadt Tittmoning Rohrbruch nach privater HY‐Nutzung Holzhausen: Az DN 100 06.07.2006 

• Roibach ‐ Stadt Tittmoning Rohrbruch nach HY‐Nutzung durch FFW Kirchheim Roibach: PVC 150 29.06.2006 

• Fridolfing Rohrbruch nach landw. HY‐Nutzung in Brunn: PVC DN 80 04.05.2007 

• Fridolfing ‐ Pietling Rohrbruch nach HY‐Nutzung durch FFW‐Pietling: Az 80 17.07.2008 

• Fridolfing ‐ Pietling Rohrbruch unmittelbar nach FFW‐Übung in Pietling: Az DN 80 19.09.2009 

• Fridolfing ‐ Pietling 3 x Rohrbrüche nach FFW‐HY‐Nutzung in Pietling: Az DN 100 Okt./Nov. 2010 

• Kirchheim ‐ Stadt Tittmoning Rohrbruch unmittelbar nach Tankbefüllung mit automatischer 

• Schließmechanik in Hörzing durch FFW‐Kirchheim: PVC DN 100 12.05.2011 

• Bad König Leitungsstrang‐Bruch bei Automatik TLF‐Füllung nach Übung 17.06.2011 

• Bad König Folgeschaden nach Brandeinsatz am Unterflur‐Hydrant 05.08.2011 

• Bad König Schäden an Trinkwasserhausanschlüssen nach Löschw.entnahme 05.08.2011 

• St.Gangloff Leitung bei Löschwasserentnahme kollabiert„ Zusmmenfallen" der Ltg. 18.06.1905 

• Prenzlau Großübung der Fw ,Löschwasserentnahme wurde gestoppt und darauf folgte Rohrbruch die Druckerhöhungspumpen förderten weiter ,weitere Rohrbrüche folgten und es entstanden 

umfangreiche Schäden durch Unterspülung und Hohlraumbildung 18.06.1905 

• Thale Löscheinsatz im Autohaus ‐Wasserversorgung 15 min nach Einsatzbeginn zusammengebrochen=Ursache war ein eingetretener Rohrbruch 01.05.2013 

• Kirchanschöring Rohrbruch bei HA‐Schieber ‐PVC DN 100 infolge Druckschlag bei Jugendfeuerwehrübung 28.09.2013 Jugendfeuerwehrübung 

• Weilheim in OB 3Vers.‐LtgRohrbrüche während Einsatz ,dabei 125 GGG,125 u.400 er GG 29.09.2013 
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§§ RECHTLICHE GRUNDLAGEN §§ 
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Gesetze: 

• Gemeindeordnung Art. 57 Erl. 9 – Feuersicherheit, Versorgung der 

Feuerwehren mit Löschwasser 

• BGB § 823 … Schadensersatzpflicht 

• Infektionsschutzgesetz (IfSG) 

 

Verordnungen, Erlasse und Vorschriften: 

• Bayerische Bauordnung Art. 12 und 15 

• Trinkwasserverordnung in der Fassung vom 07.08.2013 

• Feuerwehrdienstvorschriften (FwDV) 

 

Allgemein anerkannte Regeln der Technik: 

• DIN- und EN-Normen 

• Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e. V.  (DVGW)-Arbeitsblätter 

 
ARGE Oberbayern - Siegsdorf 2014 -- Wolfgang Grösch 



BGB § 823 „SCHADENSERSATZPFLICHT“ 
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(1) Wer vorsätzlich oder fahrlässig das Leben,  

den Körper,  

die Gesundheit,  

die Freiheit,  

das Eigentum  

oder ein sonstiges Recht  

eines anderen  

widerrechtlich verletzt,  

ist dem anderen zum Ersatz des  

daraus entstehenden Schadens verpflichtet. 

ARGE Oberbayern - Siegsdorf 2014 -- Wolfgang Grösch 



TrinkwV § 17; DVGW W 408 (A); DIN EN 1717 

Rechtliche Grundlage: Trinkwasserverordnung §17:    

• " ... Trinkwasser darf nicht ohne Sicherungseinrichtungen mit Nichttrinkwasser 

verbunden werden ... "    

• Sicherstellung durch die anerkannten Regeln der Technik 

DVGW W 408 (A)  

• "Anschluss von Entnahmevorrichtungen an Hydranten in 

Trinkwasserverteilungsanlagen„    

DIN EN 1717    

• "Schutz des Trinkwassers vor Verunreinigungen in Trinkwasserinstallationen und 

allgemeine Anforderungen an Sicherungseinrichtungen zur Verhütung von 

Trinkwasserverunreinigungen durch Rückfließen"    
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Was ist durch welche Vorschrift geregelt 
- die W 408? 
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WER HÄTTE DAS GEDACHT ??? 
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Annähernd 90 % aller Brände lassen sich mit dem, in 
Löschfahrzeugen mitgeführten Wasser löschen!!!  

ARGE Oberbayern - Siegsdorf 2014 -- Wolfgang Grösch 



ALLGEMEIN ANERKANNTE REGELN DER TECHNIK 
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Bei der Bemessung einer ausreichenden 

Wasserversorgung zur wirksamen 

Brandbekämpfung kann das  

DVGW-Arbeitsblatt W 405 in der  

jeweils gültigen Fassung als  

technische Regel  

herangezogen werden. 

ARGE Oberbayern - Siegsdorf 2014 -- Wolfgang Grösch 



Trinkwasserverordnung 
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§ 1 Zweck der Verordnung 

 

Zweck der Verordnung ist es, 

die menschliche Gesundheit vor den nachteiligen Einflüssen, die sich aus der 

Verunreinigung von Wasser ergeben, das für den menschlichen Gebrauch 

bestimmt ist, durch die Gewährleistung seiner Genusstauglichkeit und Reinheit 

nach Maßgabe der folgenden Vorschriften zu schützen! 

(Stichwort: Vorsorgen ist besser und billiger als heilen!!!) 
 

§ 17 Anforderungen an Anlagen für die Gewinnung, Aufbereitung, Verteilung 
 

(1) Anlagen für die Gewinnung, Aufbereitung oder Verteilung von Trinkwasser 

sind mindestens nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik zu 

planen, zu bauen und zu betreiben. 
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Trinkwasserverordnung 
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§ 25 Ordnungswidrigkeiten 

 

Ordnungswidrig im Sinne des § 73 Abs. 1 Nr. 24 des Infektionsschutzgesetzes 

handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig … 

… entgegen § 17 Abs. 1 eine Anlage nicht richtig plant, nicht richtig baut oder 

nicht richtig betreibt … 

 

§ 26 Straftaten 

 

(2) Wer durch eine in § 25 bezeichnete vorsätzliche Handlung eine in § 6 Abs. 1 Nr. 

1 des Infektionsschutzgesetzes genannte Krankheit oder einen in § 7 des 

Infektionsschutzgesetzes genannten Krankheitserreger verbreitet, ist nach § 74 

des Infektionsschutzgesetzes strafbar. 

ARGE Oberbayern - Siegsdorf 2014 -- Wolfgang Grösch 



INFEKTIONSSCHUTZGESETZ 
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§ 73 Bußgeldvorschriften 

 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann in den Fällen … 

 

mit einer Geldbuße bis zu fünfundzwandigtausend Euro  

geahndet werden. 

ARGE Oberbayern - Siegsdorf 2014 -- Wolfgang Grösch 



INFEKTIONSSCHUTZGESETZ 
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§ 73 Strafvorschriften 

 

Wer vorsätzlich eine der in § 73 oder 24 bezeichnete Handlung begeht und 

dadurch eine in § 6 Abs. 1 Nr. 1 genannte Krankheit oder einen in § 7  

genannten Krankheitserreger verbreitet, wird mit einer Freiheitsstrafe bis zu  

fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 

ARGE Oberbayern - Siegsdorf 2014 -- Wolfgang Grösch 
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Nicht selten 

wird hier 

Verant-

wortung 

auf die 

WV`s 

abgewälzt 



28.10.2014 ARGE Oberbayern - Siegsdorf 2014 -- Wolfgang Grösch 29 

Praxis: 

Derzeit 

immer 

weniger 

Aussagen 

der FFW`s 

zu HY-

Standorten

- Verant-

wortung 

wird 

abgewälzt 
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DVGW W 405 - ANWENDUNGSBEREICH 
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• für die Ermittlung des Löschwasserbedarfes. Es ist für die Planung  

und den Bau ausgewiesener Bebauungsgebiete und für  

Bauvorhaben im Außenbereich anzuwenden. 

 

• für die Prüfung, in welchem Umfang das Löschwasser 

aus dem öffentlichen Trinkwasserrohrnetz jeweils entnommen  

werden kann. 
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Grundflächenzahl 

(GRZ) 

Geschoßflächenza

hl 

(GFZ) 

Baumassenzahl 

(BMZ) 

Kleinsiedlungsgebie

ten (WS) 

0,2 0,4 - 

reinen 

Wohngebieten 

(WR) 

allgemeinen 

Wohngebieten 

(WA) 

Ferienhausgebieten 0,4 1,2 - 

besonderen 

Wohngebieten 

(WB) 0,6 1,6 - 

Dorfgebieten (MD) 

Mischgebieten (MI) 0,6 1,2 - 

Kerngebieten (MK) 1,0 3,0 - 

Gewerbegebieten 

(GE) 

Industriegebieten 

(GI) 

sonstigen 

Sondergebieten 0,8 2,4 10,0 

Wochenendhausge

bieten 0,2 0,2 - 
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Was heißt Grundschutz: 

 

• Kann eine bauliche Nutzung in mehrere 

Spalten der Tabelle 1 eingeordnet werden,  

Ist der größere Wert für den Löschwasser- 

Bedarf maßgebend. 

• Bei kleinen ländlichen Ansiedlungen von 

2 bis 10 Anwesen und Wochenendhaus- 

gebieten ist der Löschwasserbedarf 

ungeachtet der baulichen Nutzung und  

der Gefahr der Brandausbreitung – mit  

48 m³/h anzusetzen. 
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Grundschutz 

• Der Löschwasserbedarf ist für den Löschbereich (vgl. 

Abschnitt 7) in Abhängigkeit von der baulichen Nutzung 

und der Gefahr der Brandausbreitung zu ermitteln. 

• Der Löschbereich erfasst normalerweise sämtliche 

Löschwasserentnahmemöglichkeiten in einem Umkreis 

(Radius) von 300 m um das Brandobjekt. 

• Löschwasserentnahmestellen sollten eine Lösch-

wasserentnahme gemäß DVGW W 400‐1 (A) von 

mindestens 24 m³/h (400 l/min) über die Dauer von 2 

Stunden ermöglichen. 

• Diese Umkreisregelung gilt nicht über unüberwindbare 

Hindernisse hinweg (Bahntrassen, Schnellstraßen etc.). 
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* Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit 
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Physikalisch-technische Betrachtungen 

Bitte zu beachten: 

• Druckstöße können ein vielfaches (!) des   

„normalen“ Betriebsdruckes  betragen. 

• Druckstöße pflanzen sich mit Schall-  

geschwindigkeit im Fördersystem und im    

Leitungsnetz fort. 

• Die Schallgeschwindigkeit im Wasser 

beträgt ≈ 1.484 m/s . 

• … und die Kraft des Unterdruckes in 

Trinkwasserleitungen wird unterschätzt!!! 
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Aber auch die Frauen und Männer 

am Wasserwerfer und an den Strahlrohren 

sind „am Drücker“!!!  
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…und … und … und … 

 

• FFW-Fahrzeuge mit schnell 

     schließenden Armaturen z. B. 

     HLF 20 etc. 

• Strahlrohre mit Kugelarmaturen 

• „Mehr Technik – weniger 

     Mensch!“ 

• Befehl „Wasser halt!“ 

• Dichte Netze … 

• Netze werden älter … 

• Hoher Anschlussgrad – d. h. 

     mehr Stichleitungen mit  

     geringer Abnahme 

 

 

 



Sachstand-Gefährdung „Druckstoß I“ 
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Sachstand-Gefährdung „Druckstoß II“ 
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Sachstand Druckstöße IV 

Gefährdung: 

Überlastung des Netzes 

Maßnahme: 

Gemeinsame (mit FFW`s) individuelle 

Bewertung des Verteilungsnetzes, 

insbesondere in Hinblick auf: 

- Dimension  - Hydraulik 

- Material  - Stichleitung 

- Alter   - Abnehmer – (z. B.! 

- Einsatzbeschränkungen                 KH etc.) 
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Gefährdungseinstufung Flüssigkeiten 
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Sachstand „Hygienische Gefahren“ 

… die wesentlichen 

Ursachen … 

- Unmittelbare Verbindung von 

Trinkwasser und Nichttrinkwasser 

- Nebenschlussverfahren 

- Nutzung eines Pumpenvormischers 

- In- und Außerbetriebnahme der 

Entnahmevorrichtung am 

Hydranten (Hygiene und 

Handhabung am HY!) 
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„Hygienische Gefahren“: Pumpenvormischer 
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Eine Lösung: „freier Auslauf/Einlauf“ 
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Klappen/RV`s/Systemtrenner 
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„Hygienische Gefahren“: Klappen 
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… die Bedienung von Hydranten“ 
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Was können wir tun? Müssen wir was tun…? 
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Trinkwasser nach TrinkwV 

Druck-
schläge 

Rück-
pumpen 

Rück-
saugung 



DVGW Projektkreis „Löschwasserentnahme“ 

• Entwurf Anhang W 405 (unser Vorschlag W 408) 

• Wer beteiligt sich am Projektkreis: 
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Ziele FW Ziele WV 

Keine 
Netzschäden 

Ausreichend 
Druck 

Sauberes 
Trinkwasser 

Versorgung mit 
Löschwasser 

Einsatzsicherheit 

Keine Schäden 
zu verursachen 

Es wäre schön und wichtig, wenn die 

Gesundheitsbehörden auch mit am Tisch wären … 

… 



DIE RISIKOMATRIX 
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Ich werde mich am 
25.11.2014 einsetzen für… 

Für eine … Absicherung unseres Trinkwassers vor Verschmutzungen (Stichwort freier 

Auslauf, Systemtrennung!) 

Für eine …Feuerwehrtechnik, welche nicht ansatzmäßig im Stande ist, unser 

Trinkwasser und unsere Technik zu schädigen 

Für …Schulungsvorgaben und eine Miteinander, welche unsere 

Feuerwehrkameraden befähigen, die Risiken der Löschwasserentnahme richtig 

einzuschätzen 

Für eine … weitere Zusammenarbeit und stetiger Austausch aller Beteiligten unter 

evtl. Hinzuziehung der Gesundheitsbehörden und des Bundesamtes für 

Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
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DANKE FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT! 

"Wenn der Wind der Veränderung weht, 

bauen die einen Mauern und die anderen 

Windmühlen." 

 

Chinesisches Sprichwort 
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Quellenangaben: 

• Trinkwasserverordnung 2001 (TrinkwV 2001), Stand Dezember 2012 

• DVGW-Arbeitsblatt W 392:2003-05, Rohrnetzinspektion und Wasserverluste - Maßnahmen, Verfahren und Bewertungen 

• DVGW-Arbeitsblatt W 400-3:2006-09, Technische Regeln Wasserverteilungsanlagen (TRWV); Teil 3: Betrieb und Instandhaltung 

• DVGW-Arbeitsblatt W 400-3-B1 :201308, Technische Regeln Wasserverteilungsanlagen (TRWV); Teil 3: Betrieb und  Instandhaltung - 

Beiblatt 1: Inspektion und Wartung von Ortsnetzen (Entwurf) 

• DVGW-Arbeitsblatt W 405:2008-02, Bereitstellung von Löschwasser durch die öffentliche Trinkwasserversorgung 

• DVGW-Arbeitsblatt W 408:2010-11 , Anschluss von Entnahmevorrichtungen an Hydranten in Trinkwasserverteilungsanlagen 

• DVGW-Arbeitsblatt W 408-B 1 :2013.05, Anschluss von Entnahmevorrichtungen an Hydranten in Trinkwasserverteilungsanlagen - Beiblatt 1: 

Hinweise zu Standrohren mit Entnahmevorrichtung 

• DIN EN 1717:2011-08, Schutz des Trinkwassers vor Verunreinigungen in TrinkwasserInstallationen und allgemeine Anforderungen an 

Sicherungseinrichtungen zur Verhütung von Trinkwasserverunreinigungen durch Rückfließen 

• DIN EN 1846-3:2013-11 , Feuerwehrfahrzeuge - Teil 3: Fest eingebaute Ausrüstung - Sicherheits- und Leistungsanforderungen 

• DIN 2001-2:2009-04, Trinkwasserversorgung aus Kleinanlagen und nicht ortsfesten Anlagen – TEIL 2: Nicht ortsfeste Anlagen – Leitsätze für 

Anforderungen an Trinkwasser, Planung, Bau, Betrieb und Instandhaltung der Anlagen; Technische Regeln des DVGW 

• FwDV1; Grundtätigkeiten – Lösch- und Hilfeleistungseinsatz; Ausschuss Feuerwehrangelegenheiten, Katastrophenschutz und zivile 

Verteidigung (AFKzV), September 2006 

• Technisches Büro für Energie- und Wasser, Friedrich Thieme, Reppenstedt 

• Löschwasserentnahme aus dem Verteilungsnetz; Dipl. Ing. (FH) Thomas Bundschuh, RheinEnergie AG, Köln 

• Stadtwerke Weilheim, Hr. Sailer, 82362 WEILHEIM 
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